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1.1 Produktidentifikator
Handelsname: BUNTLACK

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird:

Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

Verwendung des Stoffes / des Gemisches: Farbe

Verwendungen, von denen abgeraten wird: Keine weitere relevante Information verfigbar.

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Hersteller/Lieferant:

Avenarius GmbH

TullastraBe 16-18

69126 Heidelberg

Auskunftgebender Bereich:

Tel. +49 (0)6221 4339409

Fax +49 (0)6221 343118

info@avenarius.de

1.4 Notrufnummer:

Antigiftzentrum Belgien:+32 70 245 245

Tel. +49 (0)6221 4339409 - wahrend der (iblichen Geschéftszeiten
Vergiftungszentrale Osterreich - 24h Hotline +43(0)1 406 43 43

24h-Transport Emergency Contact Phone Number:
innerhalb Deutschlands: 0800 181 7059

within USA and Canada: 1-800-424-9300

outside USA and Canada: 001-703-527-3887

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung geméaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:

Aerosol 1 H222-H229 Extrem entziindbares Aerosol. Behélter steht unter Druck: kann bei
Erwarmung bersten.

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.
STOT SE 3 H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:

Das Produkt ist gemaB CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.
Gefahrenpiktogramme:

GHS02 GHS07

Signalwort: Gefahr
(Fortsetzung auf Seite 2)
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Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:

Aceton

n-Butylacetat

Gefahrenhinweise:

H222-H229 Extrem entzindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck: kann bei Erwdrmung bersten.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Sicherheitshinweise:

P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

P210 Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle sprihen.

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P271 Nur im Freien oder in gut belifteten Raumen verwenden.

P280 Schutzhandschuhe / Augenschutz tragen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser
spllen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter

spllen.

P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schitzen und nicht Temperaturen Uber 50 °C/122 °F
aussetzen.

P501 Inhalt/Behalter der Entsorgung gemaf den értlichen/regionalen/nationalen/

internationalen Vorschriften zufiihren.
Zusatzliche Angaben:
EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.
A08 Das Produkt enthalt: Meldepflichtige Ausgangsstoffe fur Explosivstoffe. Bereitstellung,
Verbringung, Besitz und Verwendung geman Verordnung (EU) 2019/1148, Artikel 9.
Ohne ausreichende Liftung Bildung explosionsfahiger Gemische méglich.
EUH211 Achtung! Beim Spriihen kénnen geféhrliche lungengéngige Trépfchen entstehen. Aerosol
oder Nebel nicht einatmen.
2.3 Sonstige Gefahren
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
PBT: Nicht anwendbar.
vPvB: Nicht anwendbar.

3.2 Gemische
Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angefiihrten Stoffen mit ungeféhrlichen Beimengungen.

Gefahrliche Inhaltsstoffe [% m/m]:

CAS: 68476-40-4 Kohlenwasserstoffe, C3-4 >20-<40%
EINECS: 270-681-9 |Flam. Gas 1A, H220; Press. Gas (Comp.), H280
Indexnummer: 649-199-00-1

Reg.nr.: 01-2119486557-22-

XXXX

CAS: 67-64-1 |Aceton >20-<40%
EINECS: 200-662-2 Flam. Lig. 2, H225; Eye Irrit. 2, H319; STOT SE 3,

Indexnummer: 606-001-00-8 H336, EUH066
Reg.nr.: 01-2119471330-49-

XXXX
CAS: 123-86-4 n-Butylacetat >5-<10%
EINECS: 204-658-1 Flam. Lig. 3, H226; STOT SE 3, H336, EUH066

Indexnummer: 607-025-00-1
Reg.nr.: 01-2119485493-29-

XXXX

CAS: 1330-20-7 Xyt >5-<10%
EINECS: 215-535-7 Flam. Lig. 3, H226; STOT RE 2, H373; Asp. Tox. 1,

Reg.nr.: 01-2119488216-32- H304; Acute Tox. 4, H332; Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit.

XXXX 2, H319; STOT SE 3, H335

(Fortsetzung auf Seite 3)
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CAS: 111-76-2 Butylglykol >1-<2,5%
EINECS: 203-905-0 Acute Tox. 4, H302; Acute Tox. 4, H312; Acute Tox. 4,
Indexnummer: 603-014-00-0 H332; Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit. 2, H319; Flam. Lig. 4,

Reg.nr.: 01-2119475108-36- H227

XXXX ATE: LD50 oral: 1.200 mg/kg

CAS: 13463-67-7 Titan(IV)-oxid >1-<2,5%
EINECS: 236-675-5 Carc.2,H3%1
Indexnummer: 022-006-00-2

Reg.nr.: 01-2119489379-17-

XXXX

CAS: 136-51-6 2-Ethylhexanséaure-calcium-salz <0,5%
EINECS: 205-249-0 Repr. 2, H361d; Eye Dam. 1, H318

Reg.nr.: 01-2119978297-19-

XXXX

CAS: 22464-99-9 2-Ethylhexanséure, Zirconiumsalz <0,5%
EINECS: 245-018-1 'Repr.2,H361d

Reg.nr.: 01-2119979088-21-

XXXX

zusatzl. Hinweise:
Der Wortlaut der angefihrten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Nach Einatmen: Arztlicher Behandlung zufiihren.

Nach Hautkontakt: Kontaminierte Kleidung entfernen.

Nach Augenkontakt:

Kontaktlinsen entfernen.

Augen mehrere Minuten bei geéffnetem Lidspalt unter flieBendem Wasser spilen. Bei anhaltenden
Beschwerden Arzt konsultieren.

Nach Verschlucken: Sofort &rztlichen Rat einholen.

4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen:

Bei langerer/wiederholter Exposition bzw. in hohen Konzentrationen:

Trockene Haut

Reizwirkung auf Haut und Augen.

Bei Einatmen:

Kopfschmerz

Schwindel

Mudigkeit

Reizwirkung auf Atmungsorgane.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung: symptomatische Behandlung

5.1 Léschmittel

Geeignete Loschmittel:

CO,, Léschpulver oder Wasserspriihstrahl. GréBeren Brand mit Wassersprihstrahl oder
alkoholbestéandigem Schaum bekampfen.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren:

Bei einem Brand kann freigesetzt werden:

Kohlenmonoxid (CO)

weitere gesundheitsgefahrdende Brandgase und Dampfe

Dampfe sind schwerer als Luft und verbreiten sich am Boden. Entziindung tber gréBere Entfernung
maglich.

5.3 Hinweise fiir die Brandbekampfung

Besondere Schutzausriistung:

Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

Chemieschutzanzug tragen.

Weitere Angaben

Gefahrdete Behalter mit Wasserspriihstrahl kiihlen.

Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen.
(Fortsetzung auf Seite 4)
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6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren:

Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes/verschittetes Produkt.

Far ausreichende Liftung sorgen.

Zindquellen fernhalten.

Schutzausriistung tragen. Ungeschitzte Personen fernhalten.

6.2 UmweltschutzmaBnahmen: Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.
6.3 Methoden und Material fir Riickhaltung und Reinigung:

Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen.

Far ausreichende Liftung sorgen.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte:

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.

Informationen zur persénlichen Schutzausristung siehe Abschnitt 8.

Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung:

Langeren oder wiederholten Kontakt mit der Haut vermeiden. Einatmen von Dampfen und Sprihnebeln
vermeiden. Alle offenen Flammen ausldschen, Ziindquellen beseitigen, Funkenbildung vermeiden.
Nicht rauchen. VorsichtsmaBnahmen gegen statische Auf- bzw. Entladung ergreifen. Alle
Vorrichtungen erden. Nicht in Abflisse entleeren.

Nur in gut gelifteten Bereichen verwenden.

Far gute BelGftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

Nicht gegen Flamme oder auf gliihenden Gegenstand spriihen.

Von Ziindquellen fernhalten - nicht rauchen.

Behalter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen iber 50°C schiitzen. Auch nach
Gebrauch nicht gewaltsam 6ffnen oder verbrennen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Lagerung:

Anforderung an Lagerraume und Behélter:

Die behérdlichen Vorschriften fir das Lagern von Druckgaspackungen sind zu beachten.
Zusammenlagerungshinweise: keine

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:

Vor Frost schitzen.

Behalter dicht geschlossen halten.

Lagerklasse (TRGS 510): 2B

Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): -

7.3 Spezifische Endanwendungen:

Einatmen kann zu Reizungen der Atemwege und Schleimhaute fihren.

In hdheren Dosen narkotische Wirkung. Gefahr der metabolischen Acidose.

Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschiittetes Produkt

8.1 Zu Uiberwachende Parameter
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu iiberwachenden Grenzwerten:
CAS: 67-64-1 Aceton

AGW | Langzeitwert: 1200 mg/m3, 500 ml/m3
2(1);AGS, DFG, EU, Y

CAS: 123-86-4 n-Butylacetat

AGW | Langzeitwert: 300 mg/m3, 62 ml/m3
2(1);AGS, Y

CAS: 1330-20-7 Xylol

AGW | Langzeitwert: 220 mg/m3, 50 ml/m3
2(ll);DFG, EU, H

(Fortsetzung auf Seite 5)
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CAS: 111-76-2 Butylglykol

AGW | Langzeitwert: 49 mg/ms3, 10 ml/m3

2(l);EU, DFG; H, Y

CAS: 13463-67-7 Titan(IV)-oxid

AGW | Langzeitwert: 1,25* 10** mg/m3
2(ll);*alveolengangig*“einatembar; AGS, DFG

Bestandteile mit biologischen Grenzwerten:

CAS: 67-64-1 Aceton

BGW |80 mg/l

Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende
Parameter: Aceton

CAS: 1330-20-7 Xylol

BGW |1,5 mg/l

Untersuchungsmaterial: Vollblut

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende
Parameter: Xylol

2000 mg/L

Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende

Parameter: Methylhippur-(Tolur-)S&ure (alle Isomere)

CAS: 111-76-2 Butylglykol

BGW | 150 mg/g Kreatinin

Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende, bei Langzeitexposition: am
Schichtende nach mehreren vorangegangenen Schichten

Parameter: Butoxyessigsaure (nach Hydrolyse)

Zusatzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gliltigen Listen.

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen Keine weiteren Angaben, siche Abschnitt 7.

Individuelle SchutzmaBnahmen, zum Beispiel persénliche Schutzausriistung

Allgemeine Schutz- und HygienemaBnahmen:

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.

Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe.

Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

Beschmutzte, getrénkte Kleidung sofort ausziehen.

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

BerUhrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Die folgenden Angaben zur persdnlichen Schutzausristung (PSA) sind als Vorschlage zu verstehen.

Die Auswahl der notwendigen PSA ist in Abhangigkeit von den auszufiihrenden Tétigkeiten und den

Ortlichen Gegebenheiten durch den Arbeitgeber abzuwagen. Wenn im Rahmen der

Gefahrdungsbeurteilung vor Ort festgestellt wird, dass keine Gefahr fir den Mitarbeiter besteht, kann

auf das Tragen von PSA verzichtet werden bzw. der Umfang der zu verwendeten PSA entsprechend

angepasst werden.

Atemschutz

Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerat; bei intensiver bzw. langerer Exposition

umluftunabhangiges Atemschutzgerat verwenden.

Handschutz

Schutzhandschuhe oder Hautschutzcreme.

Schutzhandschuhe.

Das Handschuhmaterial muss undurchlassig und bestandig gegen das Produkt / den Stoff / die

Zubereitung sein.

Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der

Degradation.

Handschuhmaterial:

Nitrilkautschuk

z. B. Tricotril der Fa. KCL. Schichtstarke 1,5 mm; Permeation abh&ngig von Einsatzbedingungen, gem.

Herstellerangaben nach max. 480 min (DIN EN 374). Alternativ andere Handschuhe, die der Kategorie

3 nach EN 374 entsprechen. Es sind die Hinweise der TRGS 401 sowie der DGUV Information 212-
(Fortsetzung auf Seite 6)
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Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren
Qualitatsmerkmalen abhangig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Bestandigkeit von Handschuhmaterialen nicht
vorausberechenbar und muB3 deshalb vor dem Einsatz Gberprift werden.

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials:

Die ermittelten Durchbruchzeiten geman EN 16523-1:2015 werden nicht unter Praxisbedingungen
durchgefihrt. Es wird daher eine maximale Tragezeit die 50 % der Durchbruchzeit entspricht

empfohlen.

Die genaue Durchdringzeit ist beim Hersteller oder Lieferanten zu erfragen.

Augen-/Gesichtsschutz

Bei Gefahr von Spritzern.

DichtschlieBende Schutzbrille gem. EN 166.
Kérperschutz: Geschlossene Arbeitskleidung

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Allgemeine Angaben
Aggregatzustand
Farbe
Geruch:
Geruchsschwelle:
Schmelzpunkt/Gefrierpunki:
Siedepunkt oder Siedebeginn und
Siedebereich
Entziindbarkeit
Untere und obere Explosionsgrenze
untere:

obere:
Flammpunkit:

Zersetzungstemperatur:

pH-Wert:

Viskositat:

Kinematische Viskositat
dynamisch:

Loslichkeit

Wasser:

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-

Wert)

Dampfdruck bei 20 °C:

Dichte und/oder relative Dichte

Dichte bei 20 °C:

Relative Dichte:

Dampfdichte:

Aerosol

GemaBi Produktbezeichnung
Lésemittelartig.

Nicht bestimmt

Nicht bestimmt.

nicht anwendbar, da Aerosol
Nicht anwendbar.

1,8 Vol %

9,5 Vol %

<0 °C

Nicht anwendbar, da Aerosol
Nicht bestimmt.

Nicht bestimmt.

Nicht bestimmt.
Nicht bestimmt.

Nicht bzw. wenig mischbar.

Nicht bestimmt.
4.500 hPa

0,72 g/cm?
Nicht bestimmt.
Nicht bestimmt.

9.2 Sonstige Angaben:

Aussehen:

Form:

Wichtige Angaben zum Gesundheits- und
Umweltschutz sowie zur Sicherheit
Ziindtemperatur:

Explosive Eigenschaften:
Lésemitteltrennpriifung:
Organische Losemittel:

VOC EU:

Festkérpergehalt:
Zustandsénderung
Verdampfungsgeschwindigkeit:

Aerosol

>400 °C
Nicht bestimmt.

97,0 %
600,0 g/l
2,5 %

Nicht anwendbar.

(Fortsetzung auf Seite 7)
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Angaben lber physikalische Gefahrenklassen
Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse

mit Explosivstoff
Entziindbare Gase
Aerosole

Oxidierende Gase

Gase unter Druck
Entziindbare Flissigkeiten
Entziindbare Feststoffe

Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische

Pyrophore Fliissigkeiten
Pyrophore Feststoffe

Selbsterhitzungsfiahige Stoffe und Gemische
Stoffe und Gemische, die in Kontakt mit

Wasser entziindbare Gase entwickeln
Oxidierende Fliissigkeiten
Oxidierende Feststoffe

Organische Peroxide

Gegeniiber Metallen korrosiv wirkende Stoffe

und Gemische

Desensibilisierte Stoffe/Gemische und

Erzeugnisse mit Explosivstoff

Entfallt.

Entfallt.

Extrem entziindbares Aerosol. Behélter steht unter
Druck: kann bei Erwarmung bersten.
Entfallt.

Entfallt.

Entfallt.

Entfallt.

Entfallt.

Entfallt.

Entfallt.

Entfallt.

Entfallt.
Entfallt.
Entfallt.
Entfallt.

Entfallt.

Entfallt.

10.1 Reaktivitat: Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
10.2 Chemische Stabilitat
Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemaBer Lagerung und Handhabung.

10.3 Méglichkeit gefahrlicher Reaktionen: Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.
10.4 Zu vermeidende Bedingungen: Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.
10.5 Unvertragliche Materialien:
starke Oxidationsmittel

Séauren

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte: keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Akute Toxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:

CAS: 67-64-1 Aceton

Oral
Dermal

LD50
LD50

5.800 mg/kg (rat)
20.000 mg/kg (rabbit)

Atz-/Reizwirkung auf die Haut:
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Schwere Augenschéadigung/-reizung: Verursacht schwere Augenreizung.
Sensibilisierung der Atemwege/Haut:
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Keimzellmutagenitat Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.
Karzinogenitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Aspirationsgefahr: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

(Fortsetzung auf Seite 8)
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Endokrinschéadliche Eigenschaften

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

12.1 Toxizitat

Aquatische Toxizitat: Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit: Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
12.3 Bioakkumulationspotenzial: Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
12.4 Mobilitat im Boden: Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

PBT: Nicht anwendbar.
vPvB: Nicht anwendbar.
12.6 Endokrinschéadliche Eigenschaften

Das Produkt enthalt keine Stoffe mit endokrinschédlichen Eigenschaften.

12.7 Andere schadliche Wirkungen:
Weitere 6kologische Hinweise:
Allgemeine Hinweise:

geman AwSV

Wassergeféhrdungsklasse (WGK) 2: deutlich wassergefahrdend
Nicht in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.
Trinkwassergefédhrdung bereits beim Auslaufen geringer Mengen in den Untergrund.

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Darf nicht zusammen mit Hausmull entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

Die angegebenen Abfallschliissel sind eine Empfehlung aufgrund der bestimmungsgemafen
Verwendung dieses Produkts. Aufgrund der speziellen Verwendung und Entsorgungsgegebenheiten
beim Verwender kénnen unter Umstanden auch andere Abfallschlissel zugeordnet werden.

Européischer Abfallkatalog:

16 05 04*

geféhrliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehéltern (einschlieBlich Halonen)

Ungereinigte Verpackungen:

Empfehlung: Entsorgung geman den behdrdlichen Vorschriften.

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
ADR, IMDG, IATA

UN1950

ADR
IMDG
IATA

14.2 OrdnungsgemaéaBe UN-Versandbezeichnung:

1950 DRUCKGASPACKUNGEN
AEROSOLS
AEROSOLS, flammable

14.3 Transportgefahrenklassen:
ADR

\ 4

Klasse
Gefahrzettel

2 5F Gase
2.1

(Fortsetzung auf Seite 9)
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IMDG, IATA

Class 2.1 Gase
Label 2.1

14.4 Verpackungsgruppe:

ADR, IMDG, IATA Entfallt.
14.5 Umweltgefahren:

Marine pollutant: Nein.

14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den
Verwender:

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr
(Kemler-Zahl):

EMS-Nummer:

Stowage Code

Segregation Code

Achtung: Gase

F-D,S-U

SW1 Protected from sources of heat.

SW22 For AEROSOLS with a maximum capacity of
1 litre: Category A. For AEROSOLS with a capacity
above 1 litre: Category B. For WASTE AEROSOLS:
Category C, Clear of living quarters.

SG69 For AEROSOLS with a maximum capacity of
1 litre:

Segregation as for class 9. Stow "separated from"
class 1 except for division 1.4.

For AEROSOLS with a capacity above 1 litre:
Segregation as for the appropriate subdivision of
class 2.

For WASTE AEROSOLS:

Segregation as for the appropriate subdivision of
class 2.

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg
geman IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar.

Transport/weitere Angaben:

ADR
Begrenzte Menge (LQ)
Freigestellte Mengen (EQ)

Beforderungskategorie
Tunnelbeschriankungscode
Bemerkungen:

IMDG
Limited quantities (LQ)
Excepted quantities (EQ)

1L

Code: EO

In freigestellten Mengen nicht zugelassen

2

D

Unterliegt bei Transport in Originalgebinde/
Umkarton gem. Kapitel 3.4 (Beférderung in
begrenzten Mengen) nicht den Vorschriften des
ADR.

1L
Code: EO
Not permitted as Excepted Quantity

UN "Model Regulation":

UN 1950 DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1

(Fortsetzung auf Seite 10)
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15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

Richtlinie 2012/18/EU

Namentlich aufgefiihrte gefédhrliche Stoffe - ANHANG I: Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
Seveso-Kategorie P3a ENTZUNDBARE AEROSOLE

Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse 150 t
Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse 500 t
VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Beschrankungsbedingungen: 3

Richtlinie 2011/65/EU zur Beschriankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in
Elektro- und Elektronikgeraten — Anhang Il

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
VERORDNUNG (EU) 2019/1148

Anhang | - BESCHRANKTE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE (Oberer
Konzentrationsgrenzwert fiir eine Genehmigung nach Artikel 5 Absatz 3)

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Anhang Il - MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE

CAS: 67-64-1 |Aceton >20-<40%
Nationale Vorschriften:

Technische Anleitung Luft:
Klasse | Anteil in %

1l <1
NK >80-100

Wassergefahrdungsklasse:

WGK 2: deutlich wassergefahrdend.

geman AwSV

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt.

Die Angaben stlitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhéltnis.

Relevante Sitze:

H220  Extrem entziindbares Gas.

H225  Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H226  Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H227  Brennbare FlUssigkeit.

H280  Enthélt Gas unter Druck; kann bei Erwédrmung explodieren.

H302  Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H304  Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege t6dlich sein.
H312  Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

H315  Verursacht Hautreizungen.

H318  Verursacht schwere Augenschaden.

H319  Verursacht schwere Augenreizung.

H332  Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H336  Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schéadigen.

H373  Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut flihren.
Einstufung geméaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Berechnungsmethode

Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung EHS / Produktsicherheit

Abkirzungen und Akronyme:
ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement Concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
(Fortsetzung auf Seite 11)
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IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
vPVB: very Persistent and very Bioaccumulative
Flam. Gas 1A: Entziindbare Gase — Kategorie 1A
Aerosol 1: Aerosole — Kategorie 1
Press. Gas (Comp.): Gase unter Druck — verdichtetes Gas
Flam. Lig. 2: Entziindbare Flissigkeiten — Kategorie 2
Flam. Lig. 3: Entziindbare FlUssigkeiten — Kategorie 3
Flam. Lig. 4: Entziindbare Flissigkeiten — Kategorie 4
Acute Tox. 4: Akute Toxizitat — Kategorie 4
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-atzende Wirkung — Kategorie 2
Eye Dam. 1: Schwere Augenschadigung/Augenreizung — Kategorie 1
Eye Irrit. 2: Schwere Augenschadigung/Augenreizung — Kategorie 2
Carc. 2: Karzinogenitat — Kategorie 2
Repr. 2: Reproduktionstoxizitat — Kategorie 2
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition) — Kategorie 3
STOT RE 2: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition) — Kategorie 2
Asp. Tox. 1: Aspirationsgefahr — Kategorie 1
* Daten gegentiber der Vorversion geéndert
Dieses Dokument ersetzt alle vorhergehenden Versionen. Die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt entsprechen unserem gegenwartigen Wissensstand und genligen der nationalen
sowie der EU-Gesetzgebung. Die gegebenen Arbeitsbedingungen des Benutzers entziehen sich jedoch
unserer Kenntnis und Kontrolle. Das Produkt darf ohne schriftiche Genehmigung keinem anderen, als
dem in Abschnitt 1 genannten Verwendungszweck zugefihrt werden. Der Benutzer ist fiir die
Einhaltung aller notwendigen gesetzlichen Bestimmungen verantwortlich.
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt beschreiben die Sicherheitsanforderungen unseres
Produktes und stellen keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar. Fir Fehler in der

ausgedruckten Form tGbernehmen wir keine Gewahr.



